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Sie sind wie Insekten: sie schillern, sind 
schwer zu fassen und wenn sie stechen, 
gibt’s meistens nicht nur Juckstellen. Was 
hat es also auf sich mit den Sekten? ‚Mar-
tin’s yellow pages, volume 02‘ macht den 
Versuch einer Einführung ins Thema und 
gibt, wie immer, praktische Tips. 
Also: eat this! 
 

SSeekktteenn??  WWeerr  iisstt  ddeennnn  ddaass  eeiiggeennttlliicchh??  

Sekten sind gar nicht so leicht zu definieren, denn es kommt immer auf den Standpunkt des 
Betrachters an. Eigentlich ist ‚Sekte‘ ein Begriff, den wir Christen gebrauchen, um unseren 
Glauben von anderen Weltanschauungen oder Religionen abzugrenzen. 
 
 

Der ‚easy way‘-Stern führt dich durch alle yellow pages. Immer, 
wenn er zu sehen ist, dann gibt’s ein Beispiel eine Hintergrund-
info oder einen Merker zum besseren Verständnis. 

 
 
 

Achtung! Es gibt keinen neutralen Boden. Die Frage, wo du selbst stehst (Christ oder 
nicht) ist entscheidend dafür, ob du eine andere religiöse Gemeinschaft als Sekte, 
Kirche oder was auch immer bezeichnest. 

 

An Stelle einer Definition 

• Sekten kommt vom lateinischen secta, vom Verb sequi: nachfolgen 
• Sekten lehnen den Begriff Sekte selbst ab und bezeichnen sich als Verband, Gemein-

schaft, Gesellschaft, Versammlung oder Kirche. 
• In allen Weltreligionen gibt es Sekten. Entweder handelt es sich um Abspaltungen von 

einer ‚Mutterreligion‘, wie aus dem Christentum und Islam, oder aber einzelne Sekten bil-
den mit anderen zusammen erst das Ganze (etwa im Hinduismus). Um das Wirrwarr 
komplett zu machen, muß gesagt werden, daß es natürlich außerhalb dieser Religionen 
Sekten gibt, die völlig für sich stehen. 

• Nach ihrem eigenen Selbstverständnis wollen Sekten häufig das Eigentliche der Mutterre-
ligion vor dem Verfall retten oder zur Vollendung bringen. Christliche Sekten heben meist 
Einzelzüge der christlichen Botschaft hervor. Sie betonen die Gemeinschaft, die persönli-
che Frömmigkeit und ethische Aspekte. Dazu ergänzen, streichen und verändern sie bib-
lische Botschaft ‚nach Belieben‘. 

• Es besteht ein Gegensatz zu Staat und Kirche(n). Sekten vertreten einen Absolutheitsan-
spruch auf das Heil und richten sich gegen die Ökumene der christlichen Kirchen. Sie 
üben scharfe Kritik an den Kirchen und treiben eine zum Teil verbissene Mission. 

• Sekten sind hierarchisch gegliedert: Es gibt klare Einteilungen in Führungsspitze und An-
hängerschaft. Die Lehre muß ‚ohne wenn und aber‘ akzeptiert werden. In manchen Sek-

 easy way 
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ten wird überwacht, ob die Lebensführung der Anhänger den Regeln der Sekte ent-
spricht. 

 
So sieht der klassische Sektenführer aus, stimmt’s? Aber Ach-
tung, so einfach ist die ganze Sache leider nicht. Wenn Du in 
Zwickaus Innenstadt schaust, kannst Du sie kaum von anderen 
Menschen unterscheiden ... 
Bild: Bagwhan Shree Rajnesh (ehem. Phylosophieprofessor in 
Indien, zeitweise mehr als 500.000 Anhänger) 

 
 
 

WWiisssseennwweerrtteess  rriinnggssuumm  

Zu dem Thema kann man unendlich viel schreiben. Ehe die Tinte trocken ist, gibt es schon 
die nächsten neuen Sekten. Jedes Buch, was Sekten aufzählt, ist daher schon veraltet, ehe 
es überhaupt auf den Markt kommt. 
 

Es ist nicht wichtig, alle Sekten und Kulte zu kennen, sondern zu wissen, was sie ge-
meinsam kennzeichnet. Deshalb Checkliste unten! 

 
 

Wo ist denn nun eigentlich das Problem? 

Jesus sagt: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, niemand kommt zum Vater, denn 
durch mich. (Johannes 14/6) 
 

Darum geht es: kommst Du bei Gott an oder gehst Du verloren. Wenn Mitglieder ei-
ner Sekte Dich ansprechen, geht’s immer ums Ganze. Denn sie wollen Dich von die-
ser Wahrheit wegbringen. 

 
 

Ein paar Infos am Rande 

• Zentren für Sekten sind Indien, Japan, Korea, Nordamerika und Europa 
• Allen gemeinsam ist, daß sie 3 neue Lebensbezüge eröffnen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Die gerettete Familie 

Das rettende Rezept Der Heilige Meister (Guru) 

Internationale Organisation 

mit globalem Fokus 
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• Einige bekannte Namen von Sekten: Hare-Krishna-Bewegung, Ramakrishna, Brahma, 
Theosophische Gesellschaft, Antroposophische Gesellschaft, Transzendentale Meditation 
(TM), Vereinigungskirche (Sun Myung Moon), Christengemeinschaft, Zeugen Jehovas, 
Christian Science (Christliche Wissenschaft), Scientology Church, Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der letzten Tage (Mormonen), Kinder Gottes, Neo-Sannyas-Bewegung (Bagw-
han), Divine Light Mission (Mission des göttlichen Lichtes), New Age, ... 

• Erwarte nicht von Sektenmitgliedern, die Wahrheit über die Sekte zu hören. Die Ver-
pflichtung zur Wahrheit ist ein christliches Gebot, das eine Sekte nicht teilen muß und 
häufig auch nicht teilt. 

• Jesus selbst warnt davor, daß viele in seinem Namen und unter seinem ‚Label‘ auftreten 
werden. 

 
Der beste Wegweiser und Schutz ist, daß Du selbst weißt, was Du hast und bist. Für 
Dich als Christ bedeutet das, daß Du mit den 4 ‚B‘ lebst: 
� Brotbrechen (Abendmahl) 
� Bruderschaft (regelmäßige Einbindung in eine christliche Gemeinschaft) 
� Beten 
� Bibellesen 
 
 

DDiiee  ppeerrssöönnlliicchhee  CChheecckklliissttee  bbeeii  ‚‚FFeeiinnddbbeerrüühhrruunngg‘‘  

Empfehlung zum Gebrauch 

Heute schon gründlich lesen. 
 
Durcharbeiten und abkreuzen, bevor Du irgendwo einsteigst. Streiche einfach alle Behaup-
tungen, die auf ‚Deine‘ neue Gruppe nicht zutreffen. Wenn Du nicht wirklich alle Behauptun-
gen streichen kannst, ist schon Vorsicht geboten. 
 

Wenn’s klemmt, gibt’s Leute, die Dir gern mit Rat und Tat zur Seite stehen. Das kann 
Dein Pfarrer, das Jugendpfarramt oder der CVJM sein. Keine Scheu – ruf einfach an!! 

 
 

Checkliste für religiöse/weltanschauliche/ideologische Gruppen 

 
Nr. Trifft 

nicht 
zu 

Checkpoint 

1  Schon der erste Kontakt mit der Gruppe eröffnet Dir eine völlig neue Weltsicht. Du hast ein 
‚Schlüsselerlebnis‘. 

2  Das Weltbild der Gruppe ist verblüffend einfach und erklärt wirklich jedes Problem. 
3  Bei der Gruppe findest Du alles, ‚was Du bisher vergeblich gesucht hast‘. 
4  Die Gruppe hat einen Meister/Führer/Vater/Guru/Vordenker, der allein im Besitz der ganzen Wahr-

heit ist und oft wie ein Gott verehrt wird. 
5  Die Welt treibt auf eine Katastrophe zu, nur die Gruppe weiß, wie man die Welt noch retten kann. 
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6  Die Gruppe ist eine Elite, die übrige Menschheit ist krank/verloren, wenn sie nicht mitmacht, sich 
retten läßt. 

7  Die Gruppe lehnt die etablierte Wissenschaft ab. Die Lehre der Gruppe wird als ‚einzig echte‘ Wis-
senschaft verstanden. 

8  Die Gruppe lehnt das rationale Denken, den ‚Mind‘, den Verstand, oder die Verkopfung als nega-
tiv/satanisch/unerleuchtet ab. 

9  Kritik und Ablehnung durch Außenstehende ist gerade der Beweis, daß die Gruppe recht hat. 
10  Die Gruppe bezeichnet sich als die wahre Familie oder Gemeinschaft. 
11  Die Gruppe will, daß Du alle ‚alten‘ Beziehungen (Familie, Freundschaften) abbrichst, weil sie Dei-

ne ‚Entwicklung‘ behindern. 
12  Die Gruppe grenzt sich von der übrigen Welt ab (z.B. durch Kleidung, Ernährungsvorschriften, 

eigene Gruppensprache, Reglementieren zwischenmenschlicher Beziehungen). 
13  Die Gruppe verlangt strikte Befolgung der Regeln oder absolute Disziplin, denn dies ist der einzige 

Weg zur Rettung. 
14  Die Gruppe schreibt Dein Sexualverhalten vor (Partnerzusammenführung durch Leitung, totale 

Enthaltsamkeit für einfache Mitglieder, ...). 
15  Du bist keine Minute des Tages mehr allein, jemand aus der Gruppe ist immer bei Dir. 
16  Die Gruppe füllt Deine ganze Zeit mit Aufgaben (Verkauf, Werben neue Mitglieder, Kurse, Medita-

tion, ...). 
17  Zweifelst Du/stellt sich der versprochene Erfolg nicht gleich ein/wirst Du nicht gleich ‚geheilt‘ bist 

Du selbst schuld, weil Du Dich nicht genug einsetzt/weil Du nicht genug glaubst. 
18  Mitglied der Gruppe solltest Du möglichst heute sofort/heute werden. 
19  Es gibt kaum eine Möglichkeit, sich in Ruhe ein Bild von der Gruppe zu machen. Du sollst nicht 

erst einmal nachdenken/prüfen, sondern erleben: ‚Das kann man nämlich nicht erklären, komm 
doch gleich in unser Zentrum und mach‘ erst mal mit.‘ 

 
 
 

Jesus sagt seinen Freunden: „... Wenn aber jener, der Geist der 
Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in die ganze Wahrheit 
leiten; denn er wird nichts aus sich selbst reden, sondern, was 
er hören wird, wird er reden, und das Kommende wird er euch 
verkündigen.“ (Johannes 16/13b) 
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